
Burgschleinitz-Kühnring
GEMEINDE ZEITUNG

Neu eröffnet
Katrin Heichinger bietet in ihrer 

Praxis für Psychotherapie 
Hilfe in allen Lebenslagen.

Ölfrei!
Mit der neuen Pelletsheizung in 

der Volksschule sind jetzt alle Ge-
meindegebäude ölfrei! 

SEITE 7 SEITE 11 SEITE 12

Schöne Funde
Bei der Renovierung der Pfarrkir-
che in Kühnring kamen schöne 

Funde auf der Baustelle zu Tage. 

Herbst 2019

1. Feriensportwoche
Mehr als 30 Kinder aus der Gemeinde nahmen teil Seite 4
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IHR BÜRGERMEISTER Beschlüsse in der Gemeinde
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Gemeindeamt

Parteienverkehrszeiten Gemeindeamt Burgschleinitz
Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr;
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr; 
Sprechstunde Bürgermeister Leopold Winkelhofer: 
jeden Donnerstag, 17.00 – 18.00 Uhr.  
Bitte um tel. Voranmeldung am Gemeindeamt (02984/2653)
oder direkt bei Bgm. Winkelhofer (M: 0664 273 52 85)

Gemeinderatsbeschlüsse vom 2. Juli 2019

•	 Bericht der Kassaprüfer

•	 Subvention Seniorenbund Mutter- und Vatertagsausflug

•	 Grundabtretungsvertrag Schuch-Gemeinde

•	 Zusatzvereinbarungen zum Lichtservice-Vertrag

•	 Subvention FF Matzelsdorf für Gemeindebürgerball

•	 Beitritt zur E5-Gemeinde

•	 Widmung zum öffentlichen Gut KG Kühnring, KG Zogels-
dorf, KG Burgschleinitz

•	 Vergabe Projektbegleitung Abwasserbeseitigungsanlage 
BA 13; Anschluss Kläranlage

•	 Subventionsansuchen Pfarre Reinprechtspölla

•	 Abänderung Wohnbauförderungsrichtlinien

•	 Subventionsansuchen Landjugend Burgschleinitz-Kühnring

•	 Ankauf von Tischen und Stühlen für das Dorfzentrum 
Reinprechtspölla 

•	 Subvention Sportverein Reinprechtspölla für Netz beim 
Sportplatz

•	 Pachtvertragsabänderung mit dem TGA Amelsdorf

•	 Vergabe Material für den Neubau des FF-Hauses in 
Zogelsdorf für Fenster und Installationen für sanitäre 
Anlagen (Heizung, Wasser, Kanal)

Vorstandsbeschlüsse vom 17. Juni 2019

•	 Stoff für Polstermöbel im Kindergarten Burgschleinitz

•	 Anschaffungen für die Nachmittagsbetreuung Volksschule 
Reinprechtspölla (Spiele, Einrichtung)

•	 Anschaffung Smartboard für die Volksschule 
Reinprechtspölla

•	 Errichtung einer E-Tankstelle beim Gemeindeplatz, 
Burgschleinitz

Liebe Bürgerinnen, 
liebe Bürger!

ich freue mich sehr, 
Sie an dieser Stelle 
zu einem der gesell-
schaftlichen Höhe-
punkte im heurigen 
Herbst einladen zu 
können: Bei unse-
rer traditionellen 
Weinsegnung am 8. 
November, die heuer nicht im Steinmetzhaus Zo-
gelsdorf, sondern im Kulturhaus Manhartsberg 
in Burgschleinitz stattfindet, wird ein besonde-
res Buch präsentiert. Seit drei Jahren arbeiten 
wir an einem Bildband über die Sehenswürdig-
keiten und Besonderheiten unserer Gemeinde. 
Und nun ist es fertig, es wird jetzt gerade ge-
druckt und erscheint pünktlich zur Präsenta-
tion bei der Weinsegnung am 8. November. Das 
Buch im großzügigen Bildbandformat erzählt 
von den „Kleinoden“ der Gemeinde mit großfor-
matigen Bildern und detaillierten Beschreibun-
gen (Seite 5). Dieses schöne Buch passt auf jeden 
Wunschzettel für das Christkind – auf meinem 
steht es schon. 

In der Gemeinde sind derzeit einige große Re-
novierungen – allen voran die Kirchen in Rein- 
prechtspölla und Kühnring – sowie Straßenar-
beiten wie jene am Gemeindeplatz in Burgsch-
leinitz im Gange. Letzterer wird komplett mit 
Parkplätzen, Strukturierungen und dekorativen 
Elementen neu gestaltet. 

Unseren Taferlklasslern und ihren Eltern möch-
te ich an dieser Stelle einen guten Start in den 
neuen Lebensabschnitt wünschen. 

Ich wünsche uns allen einen goldenen Herbst, 
genießen Sie diese fruchtbare Zeit. 

Herzlichst
Ihr Bürgermeister Leopold Winkelhofer 
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IMPRESSUM 
Herausgeber: Marktgemeinde Burgschleinitz-Kühnring, Gemein-

deplatz 1, 3730 Burgschleinitz;  T: 02984/26 53. Für den Inhalt 
verantwortlich: Bgm. Leopold Winkelhofer Anzeigen: Gemeinde 

Burgschleinitz-Kühnring; Gestaltung, Redaktion, Produktion: 
mediadesign (Tel.: 02984/23 149) und Gemeinde Burgschleinitz-Kühn- 

ring, Erscheinungsweise: vierteljährlich, Auflage: 1.000 Stück, 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 02. Dezember 2019
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Standesamt

Beim Standesamt Eggenburg wer-
den während der Amtsstunden täg-
lich und zusätzlich an folgenden 
Samstagen standesamtliche Trau-
ungen vorgenommen: 
19.10. und 9.11.2019
Amtsstunden Standesamt Eggenburg:
Mo  – Do� 8 – 12, 13 – 16 Uhr
Fr	�  8 – 12 Uhr

Sprechtage Notar

Notar Dr. Roman Frey-Freyenfels 
steht für erste unentgeltliche no-
tarielle Auskünfte zur Verfügung:  
7.11.2019 um 15 Uhr im Sprechzim-
mer des Bürgermeisters. 
Bitte um Voranmeldung unter 
T: 02984/2267 (Notariat Eggenburg) 
bzw. T: 02984/2653 (Gemeindeamt 
Burgschleinitz)
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Melden Sie defekte Straßenbeleuchtung der EVN per Handy
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Danke, Frau Schuch!
Ehrung der „Besten Waldviertler Freiwilligen“

GEMEINDE. Ingrid Schuch aus Burg-
schleinitz wurde mit einem Ehrenpreis 
des Landes NÖ für ihre Freiwilligenar-
beit ausgezeichnet. Unter dem Motto 
„Ehrung der besten Waldviertler Frei-
willigen“, überreichten bei der Messe 
BIOEM in Großschönau Landesrat Lud-
wig Schleritzko in Vertretung von Lan-
deshauptfrau Mag. Johanna Mikl-Leit-
ner, und Maria Forstner (Obfrau der NÖ 
Dorf- und Stadterneuerung) den Ehren-
preis an die Geehrte und gratulierten 
herzlich. Ingrid Schuch engagiert sich 

GEMEINDE. Seit die EVN die War-
tung der öffentlichen Straßenbeleuch-
tung übernommen hat, wurden zahl-
reiche Investitionen zur Steigerung 
der Betriebssicherheit der Straßen-
beleuchtung in der Marktgemein-
de Burgschleinitz-Kühnring gesetzt. 
Die wichtigsten Maßnahmen waren  
neben einer kompletten sicherheits-
technischen Überprüfung der Stra-
ßenbeleuchtung nach ÖNORM – auch 
sämtliche Wartungs- und Instandhal-
tungsarbeiten. 

Durch die vertraglich vereinbarte 
Instandhaltungspflicht wurden viele 
Lichtpunkte aufgrund des Alterszu-
standes auf die neueste, energiespa-
rende Generation getauscht. 

Nun gibt es ein weiteres Service 
der EVN. „Vor einiger Zeit wurde ein 
kostenloses Internetportal für Stö-

seit Jahrzehnten freiwillig in Vereinen 
und kümmert sich um die Ortsbildpfle-
ge in Burgschleinitz. Weiters hilft sie in 
der Pfarre Burgschleinitz bei der De-
koration der Kirche und bei Feierlich-
keiten mit.

Heuer wurden 88 „HelferInnen im 
Hintergrund“ aller Bezirke und Teilbe-
zirke des Waldviertels geehrt. Unter-
stützt wird diese wertvolle Aktion jähr-
lich vom Land Niederösterreich und 
von der NÖ Dorf- & Stadterneuerung.

rungs- und Schadensmeldungen der 
Straßenbeleuchtung eingerichtet, zu-
sätzlich können die Meldungen auch 
über Smartphone bzw. Tablet-App ab-
gesetzt werden“, sagt Rudolf Gruber, 
Leiter des EVN Lichtservices.

Damit können nun alle Einwohner 
zu jeder Tages- und Nachtzeit Schäden 
und Störungen an der Straßenbeleuch-
tung im Gemeindegebiet online an die 
EVN melden. 

Wenn Bürgerinnen und Bürger Stö-
rungen melden, werden diese rascher 
behoben und die Sicherheit in unserer 
Gemeinde wird deutlich erhöht.  

Hier finden Sie die Möglichkeit für 
die Störungsmeldung: https://www.
evn.at/Gemeinden/Energie-Dienst-
leistungen/beleuchten/EVN-Lichtser-
vice1/EVN-Stormeldung.aspx

Die Geehrten mit den Ehrengästen aus dem Bezirk Horn – für unsere Gemeinde wurde 
Ingrid Schuch (1. Reihe, 2. von rechts) für ihre freiwillige Arbeit geehrt. 
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MR Dr. Otto Soukup

Ordination:
Mo, Do, Fr 7.30 – 11.30 Uhr
Di 8 – 12 Uhr, 17 – 19 Uhr

Ordination Burgschleinitz:
Do 17 – 19 Uhr

3730 Eggenburg
Eggenstraße 15

Tel: 02984/2440 Fax: Kl.15
Mobil 0664/424 33 70

Gemeindearzt
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31 Kinder der Gemeinde nahmen an der ersten Feriensportwoche teil

Das war ein Spaß!
GEMEINDE. Im Sommer wurde vom 

5. – 9. August in unserer Gemeinde eine 
Erlebnissportwoche durch die Organi-
sation XundinsLeben geplant. 31 Kinder 
im Alter von 6 – 14 Jahren haben daran 
teilgenommen. Durch einen finanziellen 
Beitrag der Gemeinde konnte die Sport-
woche kostengünstig angeboten werden.

Das Feriencamp für Kids wurde in 
Burgschleinitz, Kühnring und Reinp-
rechtspölla abgehalten. So wurden die 
Schwimmteiche, Sportplätze, Tennis-
plätze, die Sandgrube Kühnring sowie 
die Dorfzentren genutzt, um für ein ab-
wechslungsreiches Programm zu sorgen. 
Unter anderem konnten Trendsports aus-
probiert werden oder es wurden Fun- & 
Teamspiele sowie Ausflüge in die Natur 
unternommen. Beim Mittagessen un-
terstützten uns die Vereine der Gemein-
de, die gegrillt und gekocht haben bzw. 
wurden die Teilnehmer in Burgschleinitz 
durch den Gastwirt Walzer verköstigt.

Bei der Abschlussveranstaltung am 
Freitag richtete der Bürgermeister eini-
ge Worte an die Besucher und den Eltern 
wurden anschließend die gelungenen 
Schnappschüsse durch eine Foto-Dia-
show vorgeführt.

Zusammengefasst kann man sagen, 
dass die Ferienwoche super angenom-
men wurde und im kommenden Jahr wie-
der angeboten wird.
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Lange Nacht der Museen
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Tage der offenen Ateliers
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ZOGELSDORF. Am 5. Oktober 2019 nimmt das Stein-
metzhaus Zogelsdorf an der 20. Ausgabe der „ORF-Lange 
Nacht der Museen“ teil. 

In dieser Nacht werden ab 18.00 Uhr wieder viele Mu-
seumstüren in Niederösterreich geöffnet sein. Im Stein-
metzhaus Zogelsdorf erwartet Sie zur Führung durch das 
Museum eine kleine Wanderung zum Johannes-Schau-
steinbruch. Gerne können Sie entspannt mit dem Bus, der 
heuer wieder organisiert wird, die umliegenden Muse-
en in Horn, Gars, Eggenburg und Grafenberg besuchen. 
Fahrpläne und Informationen liegen am Gemeindeamt 
in Burgschleinitz und im Steinmetzhaus Zogelsdorf auf. 

Auf die Besucher warten außerdem eine Filmvorfüh-
rung über den Zogelsdorfer Sandstein sowie eine Wein-
verkostung des Zogelsdorfer Sandsteinweines und ein 
Imbiss. Somit steht einem aufregenden Abend in Zogels-
dorf nichts mehr im Weg.

Ordens- und Heimatmuseum 
Auch das Schloss Zogelsdorf schließt sich mit seinem 

Ordens-, Heimat- und Uniformmuseum der Veranstal-
tung an und öffnet für Sie die Türen.

BURGSCHLEINITZ. Am 19. und 20. Oktober zu den 
Tagen der offenen Ateliers zeigt der Landschaftsfoto-
graf Reinhard Podolsky in seiner Agentur in Burgschlei-
nitz großformatige Landschaftsportraits, darunter das 
größte fotografische Panorama der Wachau. Auf einer 
Fläche von 4 x 2 Metern zeigt es mehr als 60 Kilometer 
der beeindruckenden Landschaftsformen im Weltkultur-
erbe. Neu ist auch der Ausstellungsteil „Provence pure“, 
die ungewöhnliche Ein- und Ausblicke aus dem rauen 
Teil der französischen Provence gibt – ein Ergebnis der 
jüngsten Arbeitsreisen des Burgschleinitzer Landschafts-
fotografen.

Special guest in der Agentur mediadesign zu den Ta-
gen der offenen Ateliers in Burgschleinitz ist heuer Ri-
chard Rothensteiner mit seinen einzigartigen, außerge-
wöhnlichen Unikaten aus Holz. Von Lampen, Schüsseln, 
Bechern bis Räucherstövchen – alles ist handgefertigt 
aus Kirschen-, Apfel- oder Zirbenholz. 

Öffnungszeiten:  
Samstag, 19. Okt., 14.00 bis 18.00 Uhr,  
Sonntag, 20. Okt., 10.00 bis 12.00 und 14.00 bis 18.00 Uhr 
Agentur mediadesign, Bachgasse 1, 3730 Burgschleinitz

Reinhard Podolsky zeigt zu den „Tagen der offenen Ateliers“ 
u.a. das größte fotografische Portrait der Wachau. 

Das Steinmetzhaus Zogelsdorf öffnet auch heuer wieder zur 
„Langen Nacht der Museen“ am 5. Oktober seine Pforten. 

Weintaufe und Buchpräsentation im Kulturhaus Manhartsberg in Burgschleinitz

GEMEINDE. Am 8. November 2019 findet die alljährliche Weinsegnung 
der Marktgemeinde Burgschleinitz-Kühnring in einem besonderen Rah-
men statt. Mit dem neuen „Sandsteinwein“ der Gemeinde, der diesmals vom 
Weingut Führer aus Kattau kommt, wird der druckfrische Bildband der Se-
henswürdigkeiten in Burgschleinitz-Kühnring präsentiert. Auf 200 Seiten 
werden Burgen, Schlösser, Kirchen, Kapellen und andere Besonderheiten 
der Gemeinde in Bild und Wort erläutert. 

Erstmals findet die Weinsegnung im Kulturhaus Manhartsberg in Burg-
schleinitz statt. Weinpate ist diesmal Landesrat DI Ludwig Schleritzko. Für 
die schwungvolle Umrahmung sorgt die Musikkapelle Burgschleinitz-Küh-
nring. Die Segnung des Weines wird Pfarrer Mag. Josef Schachinger vor-
nehmen. 
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KÜHNRING. Eine Aufgabe, 20 Mit-
glieder und 42,195 Stunden Zeit: Von 
30. August bis 1. September nahm die 
Landjugend wieder am „Projektmara-
thon“ teil. Am Freitagabend übergab 
Bgm. Leopold Winkelhofer den Jugend-
lichen ihr Projekt. Dieses bestand aus 
einem Konzept für die Vernetzung al-
ler Katastralgemeinden mit einem Wan-
derweg auf der einen und aus der Re-
vitalisierung und Beschilderung des 
bestehenden Kuenringer Erlebniswan-
derweges auf der anderen Seite. 

Die „Innen- und Außendienstler“
Unter dem Motto „Der Weg ist das 

Ziel“ legten die Jugendlichen gleich los:  
Die Mädels übernahmen den „Innen-
dienst“ und damit die Planung und kre-
ative Gestaltung, während die Burschen 
mit dem Anlegen eines Rastplatzls und 
dem Ausmähen der 19 Stationen star-
teten. In den nächsten Stunden wurde 

Die Landjugend nahm zum vierten Mal am Projektmarathon teil

„Laufbestzeit“ in 42 Stunden

geplant, gebaggert, gegraben, fotogra-
fiert, aufgeschüttet und viel gelacht – 
denn trotz der Arbeit kam der Spaß nie 
zu kurz!

Am Sonntag konnte der Bevölkerung 
schließlich das Ergebnis präsentiert 
werden: „Fit auf Schritt und Tritt“ ist 
der Name des Projekts, denn die Mädels 

machten aus dem Wanderweg einen Fit-
ness-Pfad mit Sport-Übungen bei jeder 
Stationen. So überquerten die Jugend-
lichen am Sonntag um 18.44.15 Uhr die 
Ziellinie mit einer unglaublichen Lauf-
bestzeit – wahrscheinlich hat vor ihnen 
noch nie jemand so schnell einem Wan-
derweg neues Leben eingehaucht …

links: Die Jugendlichen vor dem Aussichtsberg am neu gestalteten Rastplatzl.
rechts: Bgm. Leopold Winkelhofer und Vzbgm. Erich Trauner probierten unter Anlei-
tung von Leiterin Sabrina Ullreich die sogenannten „Sumo-Squats“ aus, die auch Teil 
des Fitness-Weges sind.

Willkommen, Anna!

Die Musikkapelle gratu-
liert ganz herzlich dem 
Schlagzeuger Stefan Amon 
und seiner Frau Verena zur 
kleinen Anna, die am 6. Au-
gust das Licht der Welt er-
blickte!

ZZaanniittZZeerr

Der Markt Mit DeM

gewissen extra!

Nah&Frisch Markt und Shell Tankstelle
Wiener Straße 6, 3712 Maissau, Tel.: 02958/82253

Öffnungszeiten Nah&Frisch:
Montag bis Freitag:
07.00 - 20.00 Uhr
Samstag: 07.00 - 14.00 Uhr

Öffnungszeiten Tankstelle,
Shop und Imbiss:
Montag bis Sonntag:
06.00 - 22.00 Uhr

Planung & Neubau
Umbau & Renovierung

Kaminsanierung

Die Baufirma Ihres 
Vertrauens seit 1860

www.lechner - bau.at

KAMINSANIERUNG

3564 Plank/Kamp | Tel. 02985 / 8227
www.lechner-bau.at
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Katrin Heichinger hat eine Praxis für Psychotherapie eröffnet

Unterstützung in allen Lebenslagen
ZOGELSDORF/MAISSAU. „Den Menschen zu helfen, ihre Ge-

schichte zu kennen und sie ein Stück auf ihrem Weg zu beglei-
ten“, das war schon lange ein Traum von Katrin Heichinger, den 
sie sich nun verwirklicht hat: Im März 2019 hat die Zogelsdorfe-
rin in Maissau ihre Praxis für Psychotherapie und tiergestütz-
te Therapie eröffnet. Gemeinsam mit ihrer Hündin Lina, einem 
Flat Coated Retriever-Weibchen möchte sie Personen mit psy-
chischen Belastungen ein Stück Lebensqualität zurückgeben.

Wann kann Psychotherapie helfen?
Ein schwerer Schicksalsschlag, ein einschneidendes Erleb-

nis, eine ungeahnte Veränderung – solche und ähnliche Ereig-
nisse können unangenehme, beängstigende und beklemmende 
Gefühle hervorrufen, die in einer Gesprächstherapie behandelt 
werden. „Egal, ob es ein Alltagsproblem oder ein akutes Trau-
ma ist – alles, was der Betroffene als Belastung empfindet, 
kann in Sitzungen bearbeitet werden,“ meint die 31-Jährige. 
Sie begleitet ihre PatientInnen auf dem Weg aus den Krisen, 
wobei auch persönliche Begabungen und Stärken sichtbar ge-
macht und gefördert werden. An erster Stelle steht für Katrin 
Heichinger dabei immer die Empfindung der Betroffenen. Als 
Psychotherapeutin unterliegt sie der Verschwiegenheitspflicht, 
man kann sich also sicher sein, dass das Besprochene nicht 
nach außen dringt. 

Lina als Unterstützung
Oft haben Menschen mit psychischen Erkrankungen Pro-

bleme damit, Zuwendung, Vertrauen und Freude zu erleben. 
Die vorurteilsfreie, offene und unbeschwerte Haltung von Tie-
ren erleichtert den Therapeuten den Beginn der Therapie. Kat-
rin Heichinger hat gemerkt, dass allein die Anwesenheit ihrer 
Hündin Lina eine Bereicherung für die Sitzung ist. Sie ist häu-
fig ein „Eisbrecher“ und vermittelt den PatientInnen ein will-
kommenes Gefühl. 

Von Zahlen und Fakten zur Psychotherapie
Nach der Matura in der HBLA Hollabrunn hat Katrin Heichin-

ger im wirtschaftlichen Bereich und danach im Bankwesen ge-
arbeitet. Dass das aber nicht ihre wahre Berufung ist, merkte 
sie bald. Berufsbegleitend absolvierte sie den Lehrgang für tier-
gestützte Therapie und studierte Psychotherapiewissenschaft 
an der Sigmund Freud Privatuniversität Wien. Nun ist die „Psy-
chotherapeutin in Ausbildung unter Supervision“ selbstständig 
mit ihrer Praxis in Maissau.

Die wahre Lebenskunst
Psychische Belastungen trüben sehr oft die Schönheit des 

Alltags, der Natur und des persönlichen Umfeldes. Mithilfe von 
psychotherapeutischer Betreuung kann man neue Lebenslust 
schöpfen. Katrin Heichinger meint: „‚Die wahre Lebenskunst 
besteht darin, im Alltäglichen das Wunderbare zu sehen.‘ Was 
Pearl S. Buck schon Anfang des 20. Jahrhunderts erkannt hat, 
möchte ich an die Menschen, die bei mir Hilfe suchen, weiter-
geben.“
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Gemeinsam mit ihrer Therapiehündin Lina unterstützt Katrin 
Heichinger ihre PatientInnen in schwierigen Situationen.
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Katrin Heichinger, BA. pth.
Gartenhaus 3, 3712 Maissau
0677 633 80 526, info@praxis-heichinger.at
www.praxis-heichinger.at
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Zum 7. Mal hat’s getuckert
Traktor-Treffen der FF Harmannsdorf trotzte dem schlechten Wetter
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29.06. – 01.07. 2019 Landesfeuerwehrleistungsbewerb in Traisen

KÜHNRING. Der alljährliche Höhepunkt für die Be-
werbsgruppen ist der Landesfeuerwehrleistungsbewerb, 
der dieses Jahr in Traisen (Bez. Lilienfeld) ausgetragen 
wurde. Die Freiwillige Feuerwehr-Kühnring nahm mit 11 
Feuerwehrmitgliedern an diesem Bewerb teil.

Die Bewerbsgruppe konnte in Bronze 369,75 Punkte 
(Bild links oben) und in Silber 378,43 Punkte (Bild links 
unten) erreichen.

Das Kommando gratuliert zu den tollen Leistungen, ins-
besondere Robert Kürzinger der das Leistungsabzeichen 
in Bronze, Johannes Döller und Reinhard Jordan die das 
Leistungsabzeichen in Silber erringen konnten.

Ein besonderer Dank gilt Reinhard Jordan von der FF-
Harmannsdorf der bei der Bewerbsgruppe ausgeholfen hat.
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HARMANNSDORF. Am Sonntag den 
23. Juni 2019 lud die FF Harmannsdorf 
zum siebenten Mal zum Traktorfrüh-
schoppen ein. Leider war dieses Jahr 
der Wettergott Petrus nicht gnädig und 
die Veranstaltung wurde immer wieder 
von kurzen Regenschauern durchzogen.

Die FF Harmannsdorf hatte aller-
dings vorgesorgt und genügend Zelte 
aufgestellt, sodass alle Besucher einen 
Platz im Trockenen finden konnten.

Obwohl diese Wetterverhältnisse für 
die meist offenen Traktoren alles ande-
re als ideal waren, fanden beachtliche 
21 Traktoren den Weg nach Harmanns-
dorf und stellten sich dort der Bewer-
tung der Jury. Dabei wurde unter an-
derem der am schönsten restaurierte 
Traktor, die größte Gruppe und der äl-
teste Traktor prämiert. Die Gewinner 
der einzelnen Kategorien wurden mit 
Pokalen ausgezeichnet. 

Wie schon im Jahr 2017 sorgte die 
Band „Martin&Martin“ für gute Stim-
mung und Kinder konnten sich beim 
Malen, Basteln, Schminken und Spie-
len austoben.  Nach dem Mittagstisch 
mit Surschnitzel und Kotelett wurde 
durch Kommandant OBI Christian Har-
rauer die Verlosung der Tombolaprei-
se durchgeführt. Als erster Preis wur-
de dabei ein Flachbildfernseher verlost. 
Ausklang fand die Veranstaltung in den 

Abendstunden mit einigen Achterln von 
ausgewählten Winzern am Weinstand. 

Ein besonderer Dank ergeht an die-
ser Stelle an die vielen freiwilligen Hel-
fer ohne die diese Veranstaltung nicht 
möglich wäre.

Die FF Harmannsdorf bedankt sich 
bei allen Besuchern sowie Sponso-
ren und freut sich auf ein Wiederse-

hen beim jährlichen Glühweinstand 
am 07.12.2019 beim FF Haus in Har-
mannsdorf.

Die Aktivitäten der FF Harmannsdorf 
können auch online unter folgenden Ad-
ressen verfolgt werden:
https://www.facebook.com/
ffharmannsdorf
http://www.ffharmannsdorf.at/

21 Traktoren fuhren zur siebenten Auflage des Treffens nach Harmannsdorf. 
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70 Jahre Feuerwehrdienst

REINPRECHTSPÖLLA. Herr Popp erhielt am 9. August 
2019 unter Beisein von Sohn Reinhard Popp, Ortvorsteher 
Anton Maurer, FF Kdt. Christoph Krell und KdtStv. David 
Pernerstorfer die Urkunde für 70 Jahre Feuerwehrdienst.

Herr Popp trat am 1. Jänner 1949 der FF Reinp-
rechtspölla bei und ist seit 14. Juni 1988 im Reservestand. 

Wir gratulieren auf diesem Weg nochmals und sagen 
Danke für die geleisteten Stunden im Feuerwehrdienst. 

� Das Kommando der FF Reinprechtspölla

9
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SA, 5.10. | 20. Lange Nacht 
der Museen, Steinmetzhaus 
und Ordensmuseum Zo-
gelsdorf

SO, 6.10., 9.30 Uhr | Ern-
tedankfest und Jugend-
heimsegnung, Festmes-
se mit Frühschoppen 
und Mittagstisch; Pfarr-
hof, Landjugend Burgsch-
leinitz-Kühnring, Pfarre 
Reinprechtspölla

SA, 19.10. | 10. Trachtenball, 
KUM Burgschleinitz, USC 
Burgschleinitz

FR, 25.10., 19 Uhr | General-
versammlung, Jugendheim 
        Reinprechtspölla, 
          Landjugend Burg- 
           schleinitz-Kühnring

 Oktober 

 Dezember 

 November 

SA, 7.12., 15 Uhr | Advent-
markt, Museum Schloss 
Zogelsdorf, Europa Scouts

SA, 7.12. | Glühweinstand, 
FF Haus, FF Harmannsdorf,

Veranstaltungen

Notrufnummern
Rettungsnotruf 144 (immer ohne Vorwahl!): Bitte nicht die 
Büronummer einer Rotkreuz-Bezirksstelle wählen, um 
einen Notruf abzusetzen, weil diese nicht immer be-
setzt ist.

Krankentransporte 14 844: Rot-Kreuz-Nummer, um 
Krankentransporte rund um die Uhr und ohne Vorwahl 
aus ganz Niederösterreich anzumelden.

Servicenummer – 059 144: aus ganz Niederösterreich 
ohne Vorwahl zum Ortstarif. Für alle Fragen zu rot-
kreuzrelevanten Themen (z.B.: Auskünfte über Blut-
spendetermine, Kurse, Gesundheits- und soziale 
Dienste)

Ärztenotdienst – 141 der NÖ Ärztekammer: Wenn man 
in der Nacht oder an Wochenenden den Hausarzt nicht 
erreicht, steht unter 141 der Bereitschaftsdienst der 
Niederösterreichischen Ärztekammer zur Verfügung. 
Wochentags zwischen 19:00 und 7:00 Uhr und an den 
Wochenenden rund um die Uhr besetzt.  
ACHTUNG: Außerhalb dieser Zeiten bietet die NÖ Ärz-
tekammer diesen Dienst nicht an.

Weitere Notrufnummern: Feuerwehr: 122, Polizei: 133, 
Vergiftungsinformationszentrale: 01/406 43 43

Zivilschutz-Hotline 0810/6306 
Österreichische Rettungshundebrigade, 01/288 98  
(Suche von vermissten Personen mittels Hunden)

Wochenenddienste – Apotheke 19./20., 26./27. Oktober, 9./10., 
23./24. November, 14./15., 21./22., 25./26. Dezember;
Apotheke zum Hl. Leopold, Kremser Str. 7, Eggenburg,
T: 02984/3512-0

Die Wochenenddienste der Ärzte für Allgemeinmedizin sind 
auf 7.00 – 19.00 Uhr beschränkt. Für Notfälle außerhalb der 
Dienstzeit wählen Sie die Notrufnummer 141.

Wochenenddienste – Praktische Ärzte
OKTOBER

	05./06.	 Dr. Claudia Saller, Röschitz	 Tel.: 02984/2707		
	12./13.	 Dr. Gerald Wunderer, Straning	 Tel.: 02984/20820
	19./20.	 Dr. David Zandl, Eggenburg	 Tel.: 02984/3510
	26./27.	 Dr. Otto Soukup und	 Tel.: 02984/2440
		 Dr. Beate Fidesser-Metzger, Eggenburg

NOVEMBER
	01./02./03.	Dr. Claudia Saller, Röschitz	 Tel.: 02984/2707
	09./10.	 Dr. David Zandl, Eggenburg	 Tel.: 02984/3510
	16./17.	 Dr. Gerald Wunderer, Straning	 Tel.: 02984/20820
	23./24.	 Dr. Otto Soukup und	 Tel.: 02984/2440
		 Dr. Beate Fidesser-Metzger, Eggenburg
	30.	 Dr. Claudia Saller, Röschitz	 Tel.: 02984/2707

DEZEMBER
	01.	 Dr. Claudia Saller, Röschitz	 Tel.: 02984/2707
	07./08.	 Dr. Gerald Wunderer, Straning	 Tel.: 02984/20820
	14./15.	 Dr. Otto Soukup und	 Tel.: 02984/2440
		 Dr. Beate Fidesser-Metzger, Eggenburg	
	21./22.	 Dr. David Zandl, Eggenburg	 Tel.: 02984/3510
	24.	 Dr. Gerald Wunderer, Straning	 Tel.: 02984/20820
	25./26.	 Dr. Beate Fidesser-Metzger, Eggenb.	Tel.: 02984/2440
	28./29.	 Dr. Claudia Saller, Röschitz	 Tel.: 02984/2707

Die Wochenenddienste der Ärzte für Allgemeinmedizin sind aktu-
ell nicht geregelt, es handelt sich um eine freiwillige Leistung 
der ÄrztInnen unseres Sprengels! Erreichbarkeit zumindest 
von 7 – 14 Uhr und eventuell telefonisch bis 19 Uhr.
Ordination geöffnet von 9 – 11 Uhr. Für Notfälle außerhalb der 
Dienstzeit wählen Sie die Notrufnummer 141.

SA, 9.11. | Matrix-Party, SVZ 
Kühnring, USV Kühnring

SA, 23.11. | 2. Bezirksball, 
W4 Röschitz, Landjugend 
Bezirk Eggenburg

FR, 29.11. | Auszahlung Spar-
verein, Dorfgemeinschaft 
Buttendorf

SA, 30.11., 15 Uhr | Advent-
markt, Adventkranzseg-
nung um 16.30 Uhr, Ge-
meindepl. Burgschleinitz, 
Pfarre Burgschleinitz

SA, 26.10. | Gemeindewan-
dertag in Kühnring

SA, 7.12., SO, 8.12 | Advent-
markt der Pfarre Kühnring

SO, 8.12., 15 Uhr | Advent-
konzert des Klangbogen 
Reinprechtspölla, Pfarrkir-
che Reinprechtspölla

MI, 11.12., 15 Uhr 
Vorweihnachtsfeier und Voll-
versammlung, GH Buchinger, 
Seniorenbund Burgschlei-
nitz-Kühnring

SA, 14.12. | Glühweinstand 
in Amelsdorf, FF Matzels-
dorf

SO, 15.12., 16 Uhr | Advent-
konzert, Pfarrkirche Burg-
schleinitz, Musikkapelle 
Burgschleinitz-Kühnring

SA, 21.12., 18 Uhr | Tho-
masnachtwanderung, Pfarre 
Burgschleinitz

SA, 21.12. | Herbergsuche 
und Thomasnachtwanderung, 
Pfarre Kühnring

FR, 1.11., 9.30 Uhr | Andacht 
mit Totengedenken, anschl. 
Friedhofsgang mit Gräber- 
segnung, Pfarre Burg-
schleinitz

FR, 1.11., 14.30 Uhr | Ro-
senkranz, anschl. 15 Uhr 
Friedhofsgang, Pfarre 
Kühnring

FR, 1.11., 13.30 Uhr| Fried-
hofsgang, Pfarre Reinp-
rechtspölla

FR, 8.11., 19.30 Uhr | Wein-
taufe mit Buchpräsentation, 
KUM Burgschleinitz, Stein-
metzhaus Zogelsdorf
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Gemeindeigene Heizungen sind ölfrei
153 NÖ-Gemeinden zeigen vor, wie 

Klimaschutz gehen kann und Burg-
schleinitz-Kühnring ist dabei. Mit dem 
Austausch der Ölheizung und Aufstel-
lung einer Pelletsheizungsanlage in 
unserer Volksschule Reinprechtspölla 
werden die gemeindeeigenen Gebäude 
und Anlagen OHNE Öl beheizt. Dafür 
zeichnete LH-Stellvertreter Dr. Stephan 
Pernkopf aus.

Neben den Treibhausgasen verursa-
chen die Öl-Förderung sowie der Erd-
öltransport massive Umweltprobleme. 
Zusätzlich fluktuiert der Ölpreis und 
Österreich zahlt 10,7 Milliarden Euro 
für Öl-Importe. Auch in Niederöster-
reich sind Ölheizungen noch im Ein-
satz. Die beliebtesten Heizungen der 
NiederösterreicherInnen sind Erneu-

Der Energiebeauftragte GGR Franz Feichtner informiert:

Ohne Öl und mit der Sonne

erbare wie Biomasse-Heizungen und 
Wärmepumpen (43%), trotzdem wird in 
Niederösterreich immer noch zu 14% 
mit Öl geheizt. Ein weiterer Vorteil bei 
der Nutzung erneuerbarer Brennstoffe, 
wie Scheitholz und Pellets: Die Wert-
schöpfung bleibt in der Region.

Hühnerstall erzeugt erneuerbare Energie
Beim Hühnerstall an der B4 der Fa-

milie Jordan wurde die größte PV-An-

lage in der Marktgemeinde Burgschlei-
nitz-Kühnring montiert. 200 KW-Peaks 
zieren das Dach des Hühnerstalls, der 
eine optimale Ausrichtung zur Sonne 
hat. Diese Anlage erzeugt einen Jahres-
strom von ca. 190.000 kW/h. Damit kön-
nen. 54 Haushalte mit 3-4 Personen, das 
entspricht ungefähr der Ortsgröße von 
Zogelsdorf, ganzjährig mit Strom ver-
sorgt werden. 

Die PV-Anlage wurde von der Wald-
viertler Firma WEB Windenergie AG er-
richtet. Der landwirtschaftliche Betrieb 
bezieht den Strom jetzt günstiger und 
nach 20 Jahren geht die Anlage in den 
Besitz der Fa. Jordan über. Nach heu-
tiger Sicht ist davon auszugehen, dass 
nach 20 Jahren noch immer ca. 90% der 
Leistung erzielt werden können. 

In unserer Gemeinde gibt es schon 
sehr viele PV-Anlagen. Die Gemeinde 
selbst sieht vor für unsere Wasserver-
sorgung eine Anlage zu errichten. Für 
die Wasserversorgung benötigt unse-
re Gemeinde aktuell ca. 80.000 kW/h 
Strom im Jahr.

©
 ?

??

Bgm. Leopold Winkelhofer, LH-Stellv. Dr. Stephan Pernkopf, Energiebeauftragter 
GGR Franz Feichtner, Vbgm. Erich Trauner und Dr. Herbert Greisberger.  

Der Hühnerstall an der B4.
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Sorgfältig „gebettet“ wurden die Heiligen-Figuren in Sicherheit gebracht. Feuchte Wände werden saniert. 

KÜHNRING. Mit dem 15. Juli begann 
zeitgleich zur Innenrenovierung der 
Kirche von Reinprechtspölla auch in 
der Pfarrkirche von Kühnring die lang 
geplante Innensanierung. Zunächst 
räumten zahlreiche freiwillige Helfer 
die Kirche. Bilder, Figuren und die an-
deren Kunstobjekte wurden sorgfältig 
verpackt und in den Pfarrhof gebracht. 
Bänke und Kanzel wurden mit Plastik 
ordentlich verhüllt.

Die Innenrenovierung war schon ein 
langersehnter Wunsch von Pfarrer H. 
Sebastian Can. Reg. und der Pfarrge-
meinde. Die starke Feuchtigkeit und die 
Schadhaftigkeit des Innenputzes, be-
sonders in der West- und Nordwand 
haben eine Innenrenovierung notwen-
dig gemacht. Dazu kam ein besorgnis-
erregender Holzwurmbefall von Altar, 
Kanzel und Orgel. 

Nach ersten Kontaktaufnahmen mit 
den Verantwortlichen der Diözese wur-
de eine Bestandsaufnahme von DI Pe-

Pfarrkirche Kühnring wird renoviert – Eröffnung im November

Schöne Funde auf der Baustelle
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tra Fraßl aus dem Pfarrkirchenrat an-
gefertigt. Anhand dieser Ausarbeitung 
konnte ein Plan für die Renovierung er-
stellt werden: Renovierung der schad-
haften Kirchenfenster, Entfernung des 
schadhaften Putzes und Neuverputzen, 
Ausmalen von Presbyterium und Lang-
haus, komplette Erneuerung der Elekt-
rik, neue LED Beleuchtung und Einbau 
einer Klimaampel, um damit ein ideales 
Raumklima zu schaffen. 

Bei dieser Gelegenheit wird auch der 
große Luster, sowie die Sakristeiglocke 
in einer Wiener Metallrestaurierungs-
firma renoviert. Nach Klärung der Fi-
nanzierung dieses sehr großen Bau-
projekts an unserer Kirche und nach 
Konsultierung des Bundesdenkmalam-
tes konnte der Startschuss für die Re-
novierung gegeben werden.

Erst nach Räumen der Kirche konn-
te das Ausmaß der Beschädigung des 
Mauerwerks erkannt werden. In vielen 
Stunden haben freiwillige Helfer aus 

der Pfarre die schadhaften Flächen ab-
gestemmt, den Schutt entfernt und den 
Fußbodenaufbau im Foyer der Kirche 
abgegraben. Seither sind die Fa. Wies-
böck mit den Elektrikerarbeiten und 
die Fa. Leyrer und Graf mit den Ver-
putzarbeiten, sowie die Fa. Strupp mit 
den Malerarbeiten beschäftigt. 

Diese Innenrenovierung ist ein sehr 
großes Projekt für die Pfarre Kühnring, 
die ohne tatkräftige Hilfe der Bevölke-
rung nicht zu schaffen wäre. Ein herz-
liches „Vergelt’s Gott“ bereits hier. 

Über zwei schöne Funde konn-
te Pfarrer H. Sebastian Can. Reg. be-
richten: die Sakristeiglocke konnte auf 
1815 datiert werden und der zweiteili-
ge Sakristeischrank wurde auf die Zeit 
des Frühbarocks geschätzt (1580-1630), 
wohl einer der wenigen Sakristei- 
schränke aus dieser Zeitepoche, die 
noch vorhanden sind.

Die Eröffnung der Kirche wird zur-
zeit im November erwartet. 

ELEKTRO WIESBÖCK
Bernhard Wiesböck, Ihr Fachhändler für Elektroinstallation und Elektrohandel

3712 Maissau, Kremser Str. 5a, Tel./Fax: 02958/82229, e-mail: elektro@wiesböck.at
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Traditionelle Wallfahrt zur 
Hl. Rosalia: Bgm. Leopold 
Winkelhofer, Pfarrer Sebas-
tian Schmölz, Ortsvorsteher 
Robert Buchgraber und Phil-
ipp Brandstetter mit den Mi-
nistranten Maximilian Bock, 
Lisa Ullreich, David Plank, 
Helene Brandstetter. 

HARMANNSDORF. Zum diesjährigen 
Namensfest der Hl. Rosalia fanden sich 
die Gottesdienstbesucher am Sonntag, 
den 1. September 2019, in der Kapel-
le Harmannsdorf ein. Nach der feierli-
chen Einsegnung der neu renovierten 
Kapelle, die bis auf den letzten Platz 
besetzt war, zelebrierte Pfarrer Sebas-
tian Schmölz die Hl. Messe.

Im Anschluss fand die traditionelle 
Wallfahrt zur Hl. Rosalia statt, welche 
Franz Maurer und Robert Buchgraber 
mit alten Liedern und Gebeten gestalte-
ten. Dort erteilte Pfarrer Sebastian den 
Schlusssegen.

In seiner Ansprache bedankte sich 
der Ortsvorsteher Robert Buchgraber 
bei der Gemeinde für die gute Zusam-
menarbeit und die finanzielle Unter-

Neu renovierte Kapelle eingeweiht

Ein Fest für die Heilige Rosalia
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Kurt Meidlinger: 35 Jahre MesnerPfarrfest in Kühnring

BURGSCHLEINITZ. Am 14. Juli 2019 überreichte die 
Mesnergemeinschaft der Diözese St. Pölten das Mesner-
ehrenzeichen in Gold für 35 Jahre Tätigkeit in der Pfarre 
Burgschleinitz an Kurt Meidlinger. 

Den Dankgottesdienst zelebrierte Provisor P. Mag. Josef 
Schachinger, zu dem auch viele Ministranten gekommen 
waren. Der Kirchenchor Burgschleinitz gratulierte mit ei-
nem Marienlied und der Pfarrgemeinderat überreichte eine 
Albe für den liturgischen Dienst. Im Anschluss an die Feier 
gab es noch eine Agape vor der Kirche. 

Der Jubilar möchte sich für alles bedanken, was er in 
all den Jahren an Hilfe und Unterstützung der Zusammen-
arbeit bekommen hat. In diesem Sinne ein großes DANKE 
an alle! 

stützung bei den Materialkosten der 
Renovierung. Seinen Ausklang fand 
das schöne Fest im Feuerwehrhaus 

beim Mittagstisch mit Surschnitzel, 
Würstel und hausgemachten Mehl-
speisen.

Kurt Meidlinger (Mitte) feierte mit Pater Mag. Josef Schachin-
ger, vielen Ministranten und den BurgschleinitzerInnen sein 
35-jähriges Mesnerjubiläum.

KÜHNRING. Das Wetter war heuer beim Pfarrfest in 
Kühnring am 16. Juni günstig und so konnte Pfarrer Se-
bastian die Hl. Messe, gestaltet von der Singgemeinschaft 
Kühnring, im Pfarrhofgarten feiern. Anschließend gab 
es Mittagstisch mit Grillhendl, Bratwurst und Kotelett, 
später auch Kaffee und Kuchen. Der Besuch war gut, die 
Stimmung  fröhlich, Jung und Alt unterhielt sich ange-
regt bei Bier und Wein und alkoholfreien Getränken bis 
in den späten Nachmittag. Danke an alle Besucher und 
fleißige Helfer!

Der Reingewinn 
dient der Innenre-
novierung unserer 
Pfarrkirche.

Auf ein Wieder-
sehen im nächsten 
Jahr!
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GEMEINDE. Für alle Beteiligten war es das 
bisherige Highlight im heurigen Musikkapellen-
Jahr: Am 14. September nahm die Musikkapel-
le Burgschleinitz-Kühnring in Windigsteig zum 
ersten Mal seit ihrer Wiedergründung an einer 
Marschmusikbewertung teil – und konnte ein 
hervorragendes Ergebnis erzielen: Die Musike-
rinnen und Musiker erreichten in der Stufe C 
von 80 möglichen 73,5 Punkte!

Es war nicht nur die erste Marschmusik-
bewertung, sondern auch das erste Mal, dass 
Johannes Döller als Stabführer agierte. Diese 
erfolgreichen Premieren wurden von den Mit-
gliedern bis weit nach Mitternacht gefeiert.

Die Mitglieder sind „ausgezeichnet“!
Seit dem Frühjahr unterstützt André Kernstock die Musik-

kapelle am Tenorhorn und ein paar Monate später, am 4. Juli 
konnte er bereits das Leistungsabzeichen in Bronze mit ausge-
zeichnetem Erfolg absolvieren. Am 25. Juli legte der Trompeter 
Michael Wechselberger die Prüfung für das Leistungsabzei-
chen in Gold ab und machte das ebenfalls mit Auszeichnung! 

Musikkapelle brillierte bei der Marschmusikbewertung in Windigsteig

Was für eine Premiere!
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Die Musikkapelle Burgschleinitz-Kühnring bei der Marschmusikbewertung in 
Windigsteig am 14. September.

Viele SachsendorferInnen lauschten der Musikkapelle
beim Tag der Blasmusik.

Danke für die Unterstützung!
Mit dem „Tag der Blasmusik“ möchte sich die Musikkapel-

le bei der Bevölkerung für die Unterstützung bedanken. Im 
Sommer zogen die MusikerInnen in Kühnring, Sachsendorf 
und Amelsdorf von Haus zu Haus. Sie wurden stets herzlich 
aufgenommen, kulinarisch versorgt und durften einige Spen-
den für den Verein entgegennehmen – vielen Dank dafür!

Bei der Musikkapelle ist immer was los!
In der heißen Jahreszeit wurden von der Musikkapelle 

auch einige Feste musikalisch umrahmt. Am Feuerwehrfest 
in Kleinmeiseldorf und Kühnring sowie am Musikfest in 
Obermarkersdorf konnte man die Burgschleinitz-Kühnringer 
hören. Auch im Herbst geht’s mit zahlreichen Ausrückun-
gen munter weiter, bei der Musikkapelle ist immer was los!

Termine Willkommen, Anna!

6.10.	 Eröffnung Jugend-
heim, Reinprechtspölla
16.11.	 Kammermusikwett-
bewerb in Windigsteig
24.11.	 Konzertmusik- 
wertung in Retz
15.12., 16 Uhr Adventkon-
zert, Burgschleinitz

Die Musikkapelle gratu-
liert ganz herzlich dem 
Schlagzeuger Stefan Amon 
und seiner Frau Verena zur 
kleinen Anna, die 
am 6. August 
das Licht der 
Welt erblickte!
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Kriegerdenkmäler renoviert
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BURGSCHLEINITZ. Es war ein schöner Abend für die 
Teilnehmer der Vollmondwanderung des Seniorenbun-
des in Burgschleinitz. Bei der von Christine Trauner ge-
führten Wanderung gefiel besonders die Umrundung des 
Schlossteiches. Bei der Ankunft am Sportplatz, wo eine 
Kerzenlichtparty stattfand, erschien der Mond in voller 
Pracht. Auch die später einsetzende Mondfinsternis war 
bei wolkenlosem Himmel sehr gut zu beobachten. Das 
Essen und Trinken nach der Wanderung schmeckte be-
sonders, da Franz Wachter mit der Ziehharmonika für 
Stimmung sorgte und viele die von ihm gespielten und 
angesungenen Lieder mitsangen. Die bis auf den letzten 
Platz gefüllten Sitzplätze zeigten dazu Erfolg dieser Ver-
anstaltung, die jedes Jahr in einer anderen Katastralge-
meinde stattfindet. 

HARMANNSDORF. Die Dorfgemeinschaft Harmanns-
dorf veranstaltete dieses Jahr wieder einen Radausflug.

Am Samstag den 17.08.2019 ging es vom Treffpunkt 
bei der Kapelle Harmannsdorf los über Feldwege in Rich-
tung Amelsdorf. Nachdem wir Sonndorf und Burgschlei-
nitz passiert hatten waren wir am Ziel bei der Buschen-
schank Heichinger in Zogelsdorf angelangt.

Dort konnten wir uns bei herrlichem Wetter und gutem 
Essen und Trinken im Gastgarten stärken und Kräfte für 
den Rückweg sammeln. Für die Heimfahrt wurde dann 
ein direkter und somit kürzerer Weg gewählt. Damit ha-
ben wir insgesamt ca. 20km zurückgelegt. Zum Abschluss 
trafen wir uns fast schon traditionell auf der „Insel“ um 
den Tag gemütlich ausklingen zu lassen.

Die Aktivitäten der Dorfgemeinschaft „Harmannsdorf 
Aktiv“ können auch auf folgender Seite im Internet ver-
folgt werden: https://www.facebook.com/Harmanns-
dorf-Aktiv-1668474786727034/

BURGSCHLEINITZ/KÜHNRING. Durch die Arbeiten 
der Gemeindearbeiter und der Restaurierung durch An-
ton Klug erstrahlen die Kriegerdenkmäler in Burgschlei-
nitz und Kühnring in neuem Glanz. 

Vielen Dank an die jeweiligen Ortsparteien des Öster-
reichischen Kameradschaftsbundes die die Hälfte der 
Kosten übernommen haben!�
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Ein Fest für SachsendorferInnen

Europa Scouts – Mittelalterfest
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Dr. roman 
Frey-FreyenFels

Grundbuch- und Firmenbucheinsicht

Amtszeiten:
Mo, Di, Do, Fr 8 bis 12 Uhr
und 13 bis 17 Uhr
Mi 8 bis 12 Uhr

A-3730 Eggenburg, Hauptplatz 24

Telefon: 02984/2267

Fax: 02984/2267-4

Mobil: 0664/4247094
E-Mail: kanzlei@notar-frey-freyenfels.at

Internet: www.notar-frey-freyenfels.at
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SACHSENDORF. Am letzten Sonntag im August findet 
traditionell der Sachsendorfer Kirtag statt. Mit der Dorf-
bevölkerung feierte Herr Pfarrer Sebastian Schmölz die 
Hl. Messe in der Dorfkapelle.

Zum Mittagstisch gab es „Kistensau“ mit Semmelknö-
deln und verschiedenen Salaten. Kaffee und Kuchen durf-
ten auch nicht fehlen.

Bei herrlichem Wetter saßen die SachsendorferInnen 
bis in die Abendstunden gemütlich beisammen.

ZOGELSDORF. Es war wie alle Jahre. Am Freitag, den 6. 
September begannen wir das Lagerleben bei der Pestsäu-
le in Eggenburg aufzubauen. Wie in den letzten Jahren 
ging es dann am Samstag früh richtig los. Der Backofen 
wurde angeheizt, Brotteig geknetet und die Esse ange-
feuert. Auch die Feuerstelle wurde in Betrieb genommen. 
Um 10 Uhr erfolgte der Eröffnungsumzug. Es gab auch 
Ritter mit Turnierpferden. 

Unsere Knoblauchbrote gingen weg wie warme Sem-
meln. Der Abschluss am Samstagabend war wie immer 
der Pestzug, angeführt von unseren Trommlern und den 
Eggenburger Hexen. Der Zug bewegte sich durch die 
Stadt zur Stadtmauer wo im Graben der Holzstoß er-
richtet war. Als dieser brannte vollführten die Hexen 
ihre Tänze. Sonntag Früh begann der Tagesablauf von 
Neuem. Leider spielte das Wetter beide Tage nicht mit. 
Mit Regen und Sonnenschein endete das Mittelalterfest 
in Eggenburg, das heuer 25 Jahre feierte.

Das Ordens- & Heimatmuseum Zogelsdorf hat am 5. 
Oktober zur Langen Nacht der Museen geöffnet. 

� Familie Perko
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Mit Pferden, Büchern und Kräutern
Volksschule Reinprechtspölla: Auf vielen Wegen zum Lernziel

TROMMELWORKSHOP. Zum Schul-
schluss gab es für die Kinder der Volks-
schule Reinprechtspölla einen zweitä-
gigen Trommelworkshop mit einem gut 
besuchten Abschlusskonzert im Feuer-
wehrhaus. 

Die SchülerInnen präsentierten die 
Trommelstücke mit viel Konzentration 

SONNENTOR. Einen abwechslungs-
reichen Vormittag verbrachten die Kin-
der im Bio-Kräuterhof „Sonnentor“ in 
Sprögnitz. Auf dem Programm standen 
ein Film, eine Betriebsführung und die 
Verkostung der Produkte. Alle gingen mit 
gesunden Geschenken nach Hause.

DIE TAFERLKLASSLER des heurigen 
Schuljahres.

BADEVERGNÜGEN zu Schulschluss 
in Reinprechtspölla.

LERNWERKSTATT. Nach dem Motto 
„learning by doing“ dürfen die Schüler/
innen der Volksschule Reinprechtspölla 
in der Lernwerkstatt Erfahrungen sam-
meln. Mit vielen unterschiedlichen Ma-
terialien und Spielen sollen möglichst 
viele Sinne der Kinder angesprochen 
werden und so die Inhalte der vergan-
genen Wochen erprobt, geübt und ge-
festigt werden. 

Verschiedene Stationen laden bei-
spielsweise dazu ein, Lernwörter am 
Computer, in Sand, mit Knetmasse, hüp-
fend oder in Rasierschaum zu schrei-
ben, Dinge abzuwägen, zu messen… 

Die Schüler/innen sind bei der Lern-
werkstatt jedes Mal mit Begeisterung 
und viel Motivation dabei!

PFERDEHOF. Im Juni besuchten die 
Kinder der Volksschule den Pferdehof 
der Familie Pfaller in Reinprechtspölla. 
Nach einer interessanten Führung auf 
dem Gelände bekamen die Kinder auch 
noch Würstel und Mehlspeise zur Stär-
kung. Herzlichen Dank an Familie Pfaller.

VORLESETAG. Anlässlich des 2. Österreichischen Vorleseta-
ges am 28. März präsentierten die SchülerInnen der damaligen 
1. Klasse VS Reinprechtspölla mit ihrer Klassenlehrerin Rena-
te Bauer-Fuchs das Buch „Pass auf, kleiner Seehund“. Obwohl 
noch nicht alle Buchstaben erlernt wurden, lasen die Kinder 
gekonnt ihre Texte vor. Elfriede Leitgöb (Mutter einer Schüle-
rin) unterstützte mit ein paar Seiten zwischendurch die Erst-
klassler. Viel Applaus gab es von den begeisterten Zuhörern. 
Von der Lehrerin gab es ausnahmsweise etwas zum Naschen. 
Sie betonte, dass das Lesen der Grundpfeiler unserer Bildung 
ist. Aufgrund der modernen Technik wird die Lesegewohnheit 
leider immer mehr minimiert. Umso wichtiger ist es, bei den 
Kindern das Leseinteresse zu fördern und zu unterstützen.

und Begeisterung. Bedanken 
möchten wir uns bei unse-
ren Sponsoren Ing. Karl Riel, 
Herbert Wammerl, Franz 
Grafinger und der Raiffei-
senbank Eggenburg, durch 
welche die Veranstaltung 
erst möglich wurde.
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Neuorganisation beim USV
Tribünenprojekt gelungen – Starker Auftritt beim Mittelalterfest

KÜHNRING. Nachdem man den Meis-
tertitel um nur einen einzigen Punkt 
verpasst hatte, galt es, sich neu zu or-
ganisieren. Der Fußballverband teilte 
uns in die 2. Klasse Pulkau-/Schmidatal 
ein, in der wir Jahrzehnte lang gespielt 
haben. Für die Kampfmannschaft ka-
men mit Dominik Führer (vom USV St. 
Bernhard) und Michael Winkler (TSU 
Irnfritz) zwei gute Spieler dazu, aller-
dings verließ uns Mario Ploderwaschl 
in Richtung USV St. Bernhard in die 1. 
Klasse NW-Mitte.

In der U23 Mannschaft kamen mit 
Kevin Knierling, Raphael Roithner und 
Julian Geringer drei talentierte, junge 
Fußballspieler hinzu. 

Nach zwei Siegen (SU Grabern, ESV 
Sigmundsherberg/Kl.M.) mussten wir 
danach zwei bittere, unnötige Nieder-
lagen in Manhartsberg und Zellerndorf 
hinnehmen.
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In der Sommerpause konnten wir un-
sere neue Tribüne für ca. 80 – 100 Zu-
seher fertig stellen. Wir denken, diese 
ist sehr gelungen und möchten auf die-
sem Wege Ing. Martin Liebhart, Franz 
Winkelhofer jun. und Christian Plo-
derwaschl für die Planung und Aus-
führung recht herzlich danken. Auch 
möchten wir der Marktgemeinde Burg-
schleinitz-Kühnring herzlichst für die 
finanzielle Unterstützung für dieses 
Projekt danken.

Am ersten September-Wochenende 
war wieder die ganze USV-Familie am 

Limberg  Eibenstein  Atzelsdorf  Pulkau

Hauptstraße 39    3721 Limberg

tel +43 2958 882 23 0    mail office@hengl.at

web www.hengl.at

SCHOTTER – SAND – ASPHALT

STRASSENBAU – RECYCLING – STEINKÖRBE
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Mittelalterfest: Stadtwache und Kuenringer Ritter mit Nationalratspräsident Mag. 
Wolfgang Sobotka und Landeshauptfrau Mag. Johanna Mikl-Leitner

Die neue Tribüne

Mittelalterfest in Eggenburg im Ein-
satz. Auch wenn das Wetter am Sams-
tag sehr durchwachsen war, tat dies der 
guten Stimmung keinen Abbruch und 
unsere Spieler stellten wieder bravou-
rös die Stadtwache und bei unserem 
Stand wurden wieder jede Menge Wild-
schweinspezialitäten zum Verkauf an-
geboten.

Auch Nationalratspräsident Mag. 
Wolfgang Sobotka und Landeshaupt-
frau Mag. Johanna Mikl-Leitner be-
wunderten die „Kuenringer Ritterge-
sellen/innen“.
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Liebe Fans des USC Burgschleinitz,
wir wurden wieder einmal in eine 

neue Spielklasse zugeteilt. In der neu-
en Saison spielen wir in der 2. Klasse 
Pulkautal/Schmidatal. Somit erwarten 
uns heuer wieder viele neue Gegner und 
spannende Spiele.

 Im Sommer wurden einige Transfers 
getätigt. Die Spieler Lukas Maurer, Jo-
nathan Maurer und Peter Riel spielten 
bereits in der 3. Klasse für Burgschlei-
nitz und kehrten heuer zurück ins Team. 
Weiters wurden Alexander Hörmann, 
Georg Kamhuber, Stefan Maurer, Lukas 
Daffert, Tobias Weingartner und Patrick 
Miedler geholt.  Mag. Gerald Wurmauer 
begleitet uns seit der Vorbereitung als 
neuer Trainer. Mit dem neuen Trainer 
wurde auch die Spielweise verändert. 
Wir trainieren hart an den Umstellun-
gen, vor allem in der Defensive.

Fo
to

s 
(3

): 
z.

V.
g.

Neuer Trainer, neue Spielklasse
USC Burgschleinitz: Veränderungen auf und neben dem Platz

Die Mannschaft hat sich an das neue 
System noch nicht gewöhnt und so be-
kommen wir momentan sehr viele Ge-
gentore. Positiv zeigt sich jedoch die 
Offensivleistung, unser Sturm spielt 
im Moment in Hochform und so gehö-

ren wir zu den Teams mit den meistge-
schossenen Toren.

Auch neben dem Platz hat sich eini-
ges getan. Die Sponsorentafeln bei der 
bereits errichteten Anzeigetafel wur-
den fertig gestellt und die Mannschaft 
wurde mit neuen Aufwärmtrikots aus-
gestattet. Dafür möchten wir uns bei 
Thomas Fiedler Uniqa Generalagentur 
Grafinger&Partner und der Fa. Wasser-
mann bedanken.

Natürlich danken wir auch allen Hel-
fern und Besuchern unserer Spiele für 
die tolle Unterstützung.

Obmann Thomas Fiedler

Info:
Am 19. Oktober 2019 findet der tra-

ditionelle Trachtenball im KUM Burg-
schleinitz statt. Wir freuen uns auf 
euren Besuch!

Neue Aufwärmtrikots für die USC-Mannschaft – Danke an Uniqa Generalagentur Grafinger&Partner!

Die neue Anzeigetafel ist schon in Betrieb.

A-3713 Reinprechtspölla 22 Tel.: 02984/8250                                 www.riel-metallbau.at office@riel-metallbau.at 

A L L E S  R U N D  U M  I H R  Z U H A U S E .  
A L L E S  A U S  E I N E R  H A N D .  
 

M E T A L L - G L A S  

I N  B E S T F O R M !  
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Tennissaison in Burgschleinitz
Vom Opening bis zu den Meisterschaften

GEMEINDE. Die Tennis-Saison 2019 
startete heuer am 11.5.2019. Der Union 
Tennisclub Burgschleinitz hatte zum 
Tennis-Opening geladen. Mit Trainings-
einheiten für die Kinder und spannen-
den Spielen der Herrenmannschaft 
lockte der Tennisclub interessierte Zu-
seher auf den Tennisplatz. Außerdem 
konnte der Bogenschießplatz auspro-
biert werden. 

Im Sommer wurden dann die Be-
zirksmeisterschaften der Damen- und 
Herrenmannschaft ausgetragen. Beide 
Mannschaften spielten groß auf und 
so gelang den Herren der Aufstieg in 
die Gruppe B. Die Damen schlossen die 
Meisterschaften mit einem tollen zwei-
ten Platz ab. 

Auch das Kindertennis, das an eini-
gen Samstagen im Sommer stattfand, 
kam wieder toll bei Klein und Groß an.

Von 21.8. bis 1.9.2019 fanden die Ten-
nismeisterschaften in Form eines Open 
statt. Somit konnte der Sportverein 
zahlreiche Spieler aus den umliegenden 
Tennisvereinen begrüßen. Insgesamt 
wurden sieben Erwachsenen- und Kin-
derbewerbe ausgetragen. Zur Ermitt-
lung der Gewinner waren 70 Spiele not-
wendig. Somit wurde die Anlage täglich 
mehrmals bespielt. Die rege Teilnahme 
freute somit nicht nur den Tennisverein 
sondern auch die Besucher, die täglich 
tolles Tennis sehen konnten. Im Rah-
men der Finalspiele am Sonntag wurde 
ein Mittagstisch angeboten.

Der Vorstand des UTC Burgschleinitz 
dankt allen Teilnehmern und freiwilli-
gen Helfern rund um das Turnier. 
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Die SiegerInnen aus den Bewerben sind:

Herren Einzel A: Jürgen Grill			 
Herren Einzel B: Thomas Erber
Herren Einzel +45: Ewald Nimmervoll
Damen Einzel: Lisa Feichtner	
Herren Doppel: Daniel Maurer & Martin Maurer	
Damen Doppel: Lisa Feichtner & Pamela Binder
Mixed Doppel: Martin Maurer & Kerstin Wechselberger
Jugend I: Leon Schneider 
Jugend II: Fabian Neuhold

Kindertennis wird beim Tennisclub Burgschleinitz groß geschrieben. 
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BURGSCHLEINITZ. Von Frühling bis Herbst verrichtet der Ver-
schönerungsverein Burgschleinitz durch seine Mitglieder und flei-
ßigen Helfer viele Arbeiten, um das Ortsbild von Burgschleinitz 
schön zu gestalten und auch zu erhalten. 

Der Verschönerungsverein sowie auch alle Mitbürger sind stets 
bemüht, für eine schöne, gepflegte Ortschaft bzw. Umgebung vor 
ihrem Anwesen zu sorgen. Es macht viel Freude, in einer gepfleg-
ten Ortschaft zu wohnen. 

Weiters möchten wir unserem fleißigen Mitglied Gerta Dunkl 
noch alles Gute zum 60. Geburtstag wünschen. Der Obmann des 
Verschönerungsvereins bedankt sich herzlich für ihre Mithilfe. 



Unsere jüngsten GemeindebürgerInnen
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50. Geburtstag
14.10.	 Sonja Weingartner			  Reinprechtspölla
08.11.	 Robert Schmöger			  Buttendorf
25.12.	 Veronika Dietrich	 Reinprechtspölla
29.12.	 Günther Zapletal	 Burgschleinitz

60. Geburtstag
20.10.	 Silvia Müller	 Amelsdorf
27.10.	 Gottfried Maurer	 Reinprechtspölla
01.11.	 Roman Zaiser	 Buttendorf
19.12.	 Alfred Kern-Hartner	 Reinprechtspölla
24.12.	 Hildegard Mattes	 Kühnring
27.12.	 Robert Kürzinger	 Kühnring

65. Geburtstag
06.10.	 Mag. Jean Michel Wollner	 Zogelsdorf
10.10.	 Rosemarie Hampl	 Burgschleinitz
12.12.	 Dr. Klaus Puhl	 Harmannsdorf
20.12.	 Heidemarie Starzer	 Kühnring

70. Geburtstag
20.10.	 Franz Swoboda	 Zogelsdorf

75. Geburtstag
30.10.	 Erich Bauer	 Burgschleinitz
17.12.	 Ernst Barth	 Kühnring

80. Geburtstag
28.10.	 Erika Klein	 Burgschleinitz

85. Geburtstag
12.11.	 Josef Schmalhofer	 Zogelsdorf

86. Geburtstag
04.10.	 Leopold Amon	 Kühnring

87. Geburtstag
14.10.	 Leopold Winkelhofer	 Kühnring
27.11.	 Rosa Matejka	 Amelsdorf
13.12.	 Josefine Fiedler	 Burgschleinitz

88. Geburtstag 
04.10.	 Johanna Stettner	 Sonndorf
09.11.	 Maria Marschik	 Matzelsdorf
23.12.	 Anna Amon	 Zogelsdorf

90. Geburtstag 
09.10.	 Josefine Berner	 Reinprechtspölla
20.10.	 Irmgard Mallaschitz	 Reinprechtspölla
28.10.	 Gertrud Guggenberger	 Reinprechtspölla
29.12.	 Gottfried Deim	 Sonndorf

91. Geburtstag 
29.11.	 Magdalena Döller	 Zogelsdorf

95. Geburtstag 
29.11.	 Maria Dietrich	 Reinprechtspölla
13.12.	 Hermine Winkler	 Matzelsdorf
24.12.	 Franziska Feichtner	 Zogelsdorf
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Goldene Hochzeit
03.12.	 Edith und Rupert Brauner		  Reinprechtspölla

Diamantene Hochzeit
31.12.	 Maria und Rudolf Hofmann		  Burgschleinitz

Hochzeiten
06.08.	 Verena Feichtner und 
		  Reinhard Kemeter		  Zogelsdorf
10.08.	 Sabina Schuh und 
		  Leopold Waldschütz 		  Sachsendorf
14.09.	 Pia Groll und
		  Harald Zechmeister		  Kühnring
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Lorenz Höller, geb. 18.07.2019

Amelsdorf

Emilia Johanna Schmöger, geb. 31.07.2019

Zogelsdorf

Anna Maria Amon geb. 06.08.2019

Matzelsdorf
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	 04.07.	 Gerhard Schickelgruber	 Reinprechtspölla
	 05.07.	 Anton Zinner	 Amelsdorf
	 21.07.	 Monika Polzhofer	 Kühnring
	 15.09.	 Altbgm. ÖKR Franz Paß	 Zogelsdorf
	 22.09.	 Helmut Westphal	 Kühnring

Wir trauern um
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Herzlichen Glückwunsch, Herr Amon!Ein Hoch dem Brautpaar Waldschütz!

Fo
to

s 
(2

): 
z.

V.
g.

 

MATZELSDORF. Altbürgermeister ÖKR Franz Amon fei-
erte am 16. Juli seinen 102. Geburtstag. Zu diesem Eh-
rentag gratulierten Bezirkshauptmann wirkl. Hofrat Mag. 
Johannes Kranner, NÖ Bauernbund Bezirksobmann Her-
bert Hofer, die ehemalige Raiba-Direktorin Monika Büger, 
Altbgm. ÖKR Leopold Trauner, Bgm. Leopold Winkelhofer, 
Renate Böck und Gabriele Fraberger. Auch die Familie mit 
DI Franz Amon, Alfred und Gertraud Amon sowie Ortsvor-
steher GR DI Stefan Amon feierte mit.

SACHSENDORF. Am Samstag, den 10. Juli 2019, feier-
ten Sabina und Leopold Waldschütz Hochzeit. Die kirchli-
che Trauung zelebrierte Pfarrer Sebastian Schmölz in der 
Stiftskirche Altenburg. Vom „Klangbogen Reinprechtspölla“  
wurde die Feier festlich umrahmt.

Danach fuhr das Hochzeitspaar mit dem Feuerwehr-
auto nach Harmannsdorf zur Agape in den Schüttkasten 
des Schlosses. Nicht einmal der einsetzende heftige Regen 
konnte ihnen und den Gästen die gute Laune verderben.

Unter vielen anderen Gratulanten fanden sich auch Bür-
germeister Leopold Winkelhofer, Vizebürgermeister Erich 
Trauner, Gemeinderäte und -bedienstete ein.

Einige „Prüfungen“ hatten Sabina und Leopold auch 
zu bewerkstelligen. Verschiedene Aufgaben wurden den 
beiden von Leopolds Arbeitskollegen der Straßenmeis-
terei Ravelsbach, den Kameraden der FF-Harmannsdorf 
und den Sachsendorfern gestellt. Diese konnten sie mit 
Bravour meistern und danach zogen sie ins Gasthaus Bu-
chinger zur Festtafel.

Besuchen Sie unsere Beratungszentren 
in Eggenburg, Maissau und St. Valentin.

Sie denken an Sicherheit,
dann denken Sie sicher an uns!

Zulassungs-stelle

HO, HL

Waldschütz - Buxbaum 
 
Hauptplatz 8
3730 Eggenburg 
 
Tel 02984/2493 
Fax 02984/2493-20
E-Mail  wb@w-b.at
Web  www.w-b.at

1a-Installateur  –  Die 1. Adresse für Bad & Heizung.
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Die besten Wünsche, Herr Reisinger!

Herzliche Gratulation, Familie Barth!

Glück und Gesundheit, Herr Schadler!

Herzlichen Glückwunsch, Familie Eder!

Die besten Wünsche, Familie Böck!

Alles Gute, Frau Zach!
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H A R M A N N S D O R F . 
Herbert Reisinger aus Har-
mannsdorf feierte am 22. 
Juli seinen 80. Geburtstag. 

Dazu gratulierten Bür-
germeister Leopold Winkel-
hofer und Ortsvorsteher GR 
Robert Buchgraber für die 
Gemeinde und überbrach-
ten ein Geschenk und Blu-
men für die Gattin Hermine.

KÜHNRING. Am 20. August feierten Johann und Edith 
Barth die Goldene Hochzeit. Bgm. Leopold Winkelhofer und 
Ortsvorsteher GGR Wolfgang Falk besuchten das Jubelpaar 
mit einem Geschenkskorb und Blumen. Seniorenbund-Ob-
frau Paula Fuchs, Ortsvertreterin Hermine Falk sowie Chris-
tian, Manuela und Sarah Barth gesellten sich zu der Feier 
und verbrachten gemeinsam gemütliche Stunden.

BURGSCHLEINITZ. Am 14. August feierte Herr Ludwig 
Schadler mit Gattin Brigitte seinen 80. Geburtstag. Dazu 
gratulierten Bürgermeister Leopold Winkelhofer und Orts-
vorsteher GR Franz Klein im Namen der Marktgemeinde. 
Auch der Seniorenbund, vertreten durch Obfrau Paula 
Fuchs und Edmund Gurdet gratulierte herzlich.

KÜHNRING. Raimund und Sieglinde Eder aus Kühnring 
feierten am 22. August die Diamantene Hochzeit. Bürger-
meister Leopold Winkelhofer und Ortsvorsteher GGR Wolf-
gang Falk gratulierten mit einem Geschenkskorb. Senio-
renbund Obfrau-Stellvertreter Gerhard Weingartner und 
Hermine Falk schlossen sich den guten Wünschen an.

BURGSCHLEINITZ. Die Goldene Hochzeit feierten Her-
mann und Hermine Böck aus Burgschleinitz am 19. Juli. 
Bürgermeister Leopold Winkelhofer und Ortsvorsteher 
GR Franz Klein gratulierten und überbrachten einen Ge-
schenkskorb und Blumen. Auch der Seniorenbund gratu-
lierte mit Obfrau Paula Fuchs und Ortsvertreter Edmund 
Gurdet.

KÜHNRING. Den 80. Geburtstag feierte Hilda Zach aus 
Kühnring am 18. Juni. Für die Marktgemeinde gratulier-
ten Bürgermeister Leopold Winkelhofer und Ortsvorste-
her GGR Wolfgang Falk. 

Zu den Gratulanten gesellten sich auch Pfarrer Herr 
Sebastian und die Familie dazu.



typisch
Bist auch du typisch untypisch?  
Dann bewirb dich jetzt!

Ozan, 38
Saubermacher Fahrer

Schriftsteller & Poet

saubermacher.at/karriere

Wir suchen

LKW-FAHRER/INNEN
die im Team Großes bewegen.

Sandro, 23
Saubermacher Fahrer
Motocrossfahrer
& Bastler

EVN Wasser versorgt das Waldviertel mit Wasser
in bester Qualität. Auch in Trockenperioden. 
Dafür hat EVN Wasser Transport- und Verbin-
dungsleitungen mit einer Länge von mehr als 
1.500 Kilometern und mehr als 100 Brunnen 
errichtet. Von der Inbetriebnahme der Verbin-
dungsleitung Weinviertel–Waldviertel im Jahr 2012 
profitieren in den Bezirken Waidhofen/Thaya, 
Gmünd und Zwettl 30 Gemeinden mit ca. 50.000 
Einwohnern. Durch eine geplante Leitung werden 
auch weitere Gemeinden in den Bezirken Krems 
und Zwettl versorgt.
 
Tipp: Die Wasserwerte Ihres Wohnorts  
finden Sie auf www.evnwasser.at
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